
Was:   16. Fachtag zum Ökolandbau
    Tierwohl und Tiergesundheit - ein  
    Schwerpunkt im ökologischen Landbau

Wann:    Dienstag, 01.12.2015 
    Beginn: 09:00 Uhr 
    Ende:    16:30   Uhr

Wo:    Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum  
    (DLR) Rheinhessen-Nahe-Hunsrück 
    Rüdesheimer Str. 60-68 
    AULA / Gebäude D
    55545 Bad Kreuznach
  

Wer: 

Wie viel:  Kostenbeitrag 25 € pro Person 
    (beinhaltet Verpflegung und Getränke) 
    Verbindliche Anmeldung durch vorherige  
    Überweisung auf das Konto bei der   
    Sparkasse Rhein-Nahe
    IBAN: DE46 5605 0180 0000 0004 55
    BIC:    MALADE51KRE
    Betreff: 16. Fachtag / 01.12.2015

Anmeldeschluss: 24. November 2015

Online:     www.oekolandbau.rlp.de  Termine
Telefon:   0671 820-452
Fax:     0671 820-300
E-Mail:     Anna.Maister@dlr.rlp.de

RAHMENPROGRAMM ÜBERBLICK

Informationen und Austausch:

Berater-Ecke: 
Die Umstellungsberater Christian Cypzirsch, 
Hermann Böcker und Julia Lehnen stehen 
für individuelle Fragen an einer Infothek zur 
Verfügung

Ausstellungen:

Öko-Leitbetriebe: 
Informationen zu Versuchen, Demonstrationen 
und Erhebungen sowie Austausch über aktuelle 
Fragestellungen in der Erzeugung

Schülerprojekt Sauenhaltung: 
Verschiedene Sauenställe im Modell

Hühnermobil: 
Informationsstand zum Einsatz von mobilen 
Stallsystemen in der Hühnerhaltung

Anfahrt

16. FACHTAG 
ZUM ÖKOLANDBAU
Tierwohl und Tiergesundheit - ein 
Schwerpunkt im ökologischen Landbau

Dienstag, 01.12.2015



AUF EINEN BLICK PROGRAMM

Dienstag, 1. Dezember 2015

09:00 Uhr Eröffnung und Begrüßung
   Paul Frowein, Leiter des DLR  
   Rheinhessen-Nahe-Hunsrück  
   (DLR R-N-H)

09:10 Uhr Grußwort

   Staatssekretär Dr. Thomas Griese, 
   Ministerium für Umwelt, Land-  
   wirtschaft, Ernährung, Weinbau   
   und Forsten  

09:40 Uhr Tierwohl, Tiergerecht, Artge- 
   recht – Eine Orientierung im  
   Begriffschaos

   Anna Maister, DLR R-N-H

10:00Uhr Das Tier und wir: Ethische  
   Anfragen an die landwirt- 
   schaftliche Nutztierhaltung

   Dr. Clemens Dirscherl, Evange- 
   lisches Bauernwerk Baden  
   Württemberg

10:45 Uhr  Kaffeepause

11:15 Uhr  Tierwohl – eine Frage der 
   Haltung?

   Katharina Zipp, Universität  
   Kassel, Fachgebiet Nutztier- 
   ethologie und Tierhaltung

  
12:00 Uhr  Mittagspause

13:30 Uhr  Gesunde Tiere im Ökolandbau –  
   Basis für Tierwohl

   Dr. Andreas Striezel, Tierarzt   
   Die Tierischen – Zentrum für   
   Ganzheitliche Tiermedizin

14:15 Uhr  Aspekte des Tierwohls bei der   
   Fütterung

   Dr. Jürgen Böttcher, DLR R-N-H

15:00 Uhr  Kaffeepause

15:15 Uhr  Ohne Stress Rinder treiben - Low  
   Stress Stockmanship

   Benedikt Rodens, Landwirt-  
   schaftliche Berufsgenossenschaft  
   Hessen, Rheinland-Pfalz, Saarland

16:15 Uhr  Zusammenfassung und Ausblick

    Anna Maister, DLR R-N-H

Moderation  Anna Maister, DLR R-N-H

ca. 16:30Uhr Ende der Veranstaltung

Tierwohl und Tiergesundheit – 
ein Schwerpunkt im ökologischen Landbau 

Vor gut einem Jahr hat Bundeslandwirtschafts-
minister Christian Schmidt die Initiative „Eine 
Frage der Haltung – neue Wege für mehr Tier-
wohl“ gestartet, mit dem Ziel „Deutschland soll 
Trendsetter beim Tierwohl werden“. Spätestens 
seitdem ist der Begriff des Tierwohls in aller 
Munde.

Der ökologische Landbau setzt seit jeher einen 
Schwerpunkt auf tiergerechte Haltung, Tierwohl 
und Tiergesundheit . Sie ist in den Rechtsgrund-
lagen und Verbandsrichtlinien zum Ökolandbau 
verankert. Unsere ökologisch wirtschaftenden 
Betriebe stellen sich daher immer wieder die Fra-
ge: Welche neuen Methoden gibt es um diesem  
Anspruch  noch besser gerecht zu werden und 
wie kann ich meine Tierschutzmaßnahmen den 
Verbraucherinnen und Verbrauchern transparent 
machen? 

Verschiedene Blickwinkel auf diese Fragen zu 
beleuchten und zu diskutieren ist das Ziel des 
diesjährigen Fachtages des Kompetenzzentrums 
ökologischer Landbau Rheinland-Pfalz.

Ich lade Sie daher herzlich ein, die Fortbildung 
zu besuchen. Rüsten Sie sich für die Diskussi-
onen in der Öffentlichkeit sowie im Berufsstand 
und nehmen Sie neue Impulse für Ihre Tier-
haltung mit.

Paul Frowein
Dienststellenleiter


